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Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf deinen Arm. Denn Liebe ist 
stark wie der Tod. Hohelied Salomos 8,6)

Liebe Gemeindeglieder und Freunde,

mit einem Siegel beglaubigt unsere Gemeinde etwas, seien es Kopien und Abschriften 
oder auch eine Bescheinigung für die Lebensversicherung, dass da jemand noch am 
Leben ist. Ein Siegel ist wertvoll. Der Siegelring eines Königs kennzeichnete den 
Besitzer als dessen Stellvertreter. Ein Siegel sollte nicht wegkommen. Wenn der oder 
die Geliebte bittet, wie ein Siegel auf Herz oder Arm gelegt zu werden, dann möchte er 
oder sie die Liebe zueinander beglaubigen, ihre Unverbrüchlichkeit garantieren. Eine 
wunderschöne Liebeserklärung.

Der zweite Satz des Monatsspruches führt
den Gedanken weiter: «Denn Liebe ist
stark wie der Tod.» Wem Gott sein Siegel
auflegt, der steht unten seinem besonderen
Schutz. Das Siegel macht deutlich: Du bist
für Gott wertvoll. Du kannst dir sicher sein,
dass er dich liebt und für dich da ist.

Menschliche Beziehungen können
zerbrechen und auseinander gehen, so wie
Siegel brüchig werden können. Und ja, die
Liebe ist stark wie der Tod, aber sie ist nicht
stärker. Außer Gottes Liebe. Sie hat auch
den Tod überwunden. Seit der
Auferstehung Jesu Christi ist die Liebe
stärker. Mit Gottes Liebe wurden wir in der
Taufe ver- und besiegelt. Das gilt über die
Tod hinaus bis in alle Ewigkeit.

Ihr Jürgen Meyer, Pfarrer i.R.
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GEBURTSTAGE

Nur in der internen Ausgabe

Wir wünschen allen Gemeindegliedern Gottes reichen 
Segen für das neue Lebensjahr!



Sprechstunde im Pfarramt:

Mittwoch von 17 bis 19 Uhr, ansonsten Jederzeit nach Vereinbarung.

Wichtige Telefonnummern:
Pfarrer i.R. Jürgen Meyer: 0 72 32 / 31 16 40
Gemeindesaal: 0 72 32 / 31 50 03

E-Mail:                sperlingshof@selk.de  
Homepage: www.selk-sperlingshof.de
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➢ 100 Jahre heilpädagogischen Kinder- und Jugendhilfezentrum
Das Festwochenende zum 100-jährigen Jubiläum der Einrichtung beginnt am 15. Juli 
um 14.30 Uhr mit einem Sektempfang, zum dem gerade auch ehemalige Bewohner 
und Mitarbeitende eingeladen sind. Ab 18.30 Uhr folgt ein gemütlicher Teil mit Buf-
fet, „später am Abend mit DJ und Barbetrieb“.

Am 17. Juli beginnt der „Tag der offenen Tür“ mit einem Festgottesdienst (Predigt: Bi-
schof Hans-Jörg Voigt).

Für den 15. Juli ist die Teilnahme nur mit Anmeldung möglich. Unter dem Link
 https://sperlingshof.de/festwochenende/
können Sie sich anmelden. Und dann auf der Liste ggf. auch sehen, wer sich sonst 
noch angemeldet hat.

➢ Berufung eines neuen Pfarrers
Zahlreiche Anfragen bei berufbaren Pfarrern, ob sie sich vorstellen könnten, auf die 
vakante Pfarrstelle im Sperlingshof zu wechseln, hatten leider keinen Erfolg. Der 
Kirchenvorstand hat daher auf Anraten des Superintendenten beschlossen, die Be-
rufungsbemühungen zunächst einzustellen.
Ob wir die Kirchenleitung um die Entsendung eines Pfarrvikars bitten, wird der Vor-
stand mit dem Superintendenten besprechen. Die Entscheidung über eine solche 
Bitte hat die Gemeindeversammlung. Sie sollte nur dann erfolgen, wenn ein Pfarrvi-
kar zur Verfügung steht und eine Entsendung zum Sperlingshof vorstellbar ist. Denn
natürlich gibt es viele Gemeinden, die schon seit Jahren auf einen neuen Pfarrer 
warten.
Sollte sich eine neue Möglichkeit ergeben oder sich die Berufungssituation in der 
Kirche ändern, wird der Vorstand natürlich aktiv werden.
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Juni 2022
Datum Veranstaltungen

Mi. 01.

Do. 02.

Fr. 03.

Sa. 04.

So. 05. 10.00 Uhr: Hauptgottesdienst

Mo. 06. Pfingstmontag

Di. 07.

Mi. 08. 20.15 Uhr: Posaunenchor
Do. 09.

Fr. 10.

Sa. 11.

So. 12. 10.00 Uhr: Predigtgottesdienst

Mo. 13.

Di. 14. 20.00 Uhr: Kirchenvorstand
Mi. 15. 20.15 Uhr: Posaunenchor
Do. 16.

Fr. 17.

Sa. 18.

So. 19. 1. Sonntag n. Trinitatis

Mo. 20.

Di. 21.

Mi. 22.  10.30 Uhr: Andacht im Altenpflegeheim Remchingen 20.15 Uhr: Posaunenchor
Do. 23.

Fr. 24.

Sa. 25.

So. 26. 10.00 Uhr: Hauptgottesdienst

Mo. 27.

Di. 28.

Mi. 29. 9.45 Uhr: Nordbadisches Pfarrertreffen (Pforzheim) 20.15 Uhr: Posaunenchor
Do. 30.

Heiliges Pfingstfest
Kollekte: Gemeinde

10.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst
Obst-und Gartenbauverein Dietlingen / bei Regen in der Andreas-
Kirche in Dietlingen

Trinitatis
Kollekte: Gemeinde

10.00 Uhr: Gottesdienst in der Kulturhalle
Remchingen zum Diakonie-Sonntag

2. Sonntag n. Trinitatis
Kollekte: Gemeinde



Juli 2022
Datum Veranstaltungen

Fr. 01.

Sa. 02.

So. 03. 10.00 Uhr: Hauptgottesdienst

Mo. 04.

Di. 05. 20.00 Uhr: Kirchenvorstand

Mi. 06. 20.15 Uhr: Posaunenchor

Do. 07.

Fr. 08.

Sa. 09.

So. 10. 10.00 Uhr: Predigtgottesdienst

Mo. 11.

Di. 12.

Mi. 13. 20.15 Uhr: Posaunenchor

Do. 14.

Fr. 15.

Sa. 16.

So. 17.

Mo. 18.

Di. 19.

Mi. 20. 20.15 Uhr: Posaunenchor

Do. 21.

Fr. 22.

Sa. 23.

So. 24. 10.00 Uhr: Predigtgottesdienst

Mo. 25.

Di. 26.

Mi. 27. 20.15 Uhr: Posaunenchor

Do. 28.

Fr. 29.

Sa. 30.

So. 31. 10.00 Uhr: Hauptgottesdienst

3. Sonntag n. Trinitatis
Kollekte: Gemeinde

4. Sonntag n. Trinitatis
Kollekte: Gemeinde

5. Sonntag n. Trinitatis
Kollekte: Gemeinde

11.00 Uhr: Festgottesdienst zum 100jährigen
Jubiläum des Jugendhilfezentrums mit Bischof Voigt

6. Sonntag n. Trinitatis
Kollekte: Gemeinde

7. Sonntag n. Trinitatis
Kollekte: Gemeinde



Podcast-Tipp: Tischgespräche

Der Podcast „Tischgespräche“ versucht, die Botschaft der Reformation Christen von heute na-
hezubringen. Den beiden Pfarrern Malte Detje und Knut Nippe, gelingt dies auf eine verständli-
che und lockere Art und Weise.

Die beiden Pfarrer sind der Meinung, dass die Botschaft der Reformation auch auf Menschen 
unserer Zeit eine befreiende Wirkung hat, da es letztlich um das geht, was die Christenheit von 
Anfang an antrieb. Bisher gibt es über 110 Folgen zu Themen des christlichen Glaubens und Zu-
hörer-Fragen werden an passenden Stellen aufgenommen. Einzelne Themen können dann z.B. 
sein: „Was können wir von Luther lernen“, „Was ist eigentlich diese Taufe“, „Wie gehe ich mit 
Zweifeln um?“, „Kann ich mein Heil verlieren?“.

Man muss kein (Hobby-)Theologe sein, um diesen Podcast mit Gewinn zu hören, da es den bei-
den gelingt die Themen im Gespräch miteinander mit einfachen Worten den Hörerinnen und 
Hörern nahezu bringen.

Der Podcast kann in Spotify, Apple Podcast und über folgenden Link angehört
werden:                       https://tischgespraechepodcast.wordpress.com

Ein Podcast ist ein Audioangebot „on demand“. Von der Art ähnelt es einer Radiosendung, nur 
kann man einen Podcast jederzeit anhören.

(aus dem Stuttgarter Gemeindebrief, von Martin Hörner)

https://tischgespraechepodcast.wordpress.com/




100 Jahre Sperlingshof - Für Kinder und Jugendliche
(aus dem Stuttgarter Gemeindebrief)

Wir werden am 15. und 17. Juli 2022 das Jubiläum der Gründung unseres Waisenheimes 
Sperlingshof feiern! Für den kirchlichen Festakt am Sonntag den 17. Juli konnten wir unseren 
Bischof Voigt als Festredner gewinnen. Auch ehemalige Pastoren des Sperlingshofes und der 
umliegenden Gemeinden und Vertreter/innen der Diakonie und Ehemalige aus unserem Heim 
werden tei54lnehmen.

Vom Waisenheim 1922 zum Kinderheim 1936, vom Kinder- und Jugendheim in den 70er Jahren 
und heutigem Heilpädagogischen Kinder und Jugendhilfezentrum Sperlingshof mit ca. 55 
Jungen und ca. 125 Mitarbeiter/innen. Das Waisenheim konnte 100 Jahre überstehen, weil es 
seit der Gründung unter Gottes Segen und Gnade behütet und auch in Kriegszeiten bewahrt 
wurde. Während des Krieges 1945 kamen ca. 100 Soldaten mit Funkanlagen und weitere 100 
Franzosen und Marokkaner, die den Sperlingshof besetzten und viel gestohlen haben. Alle 
Kinder und Schwestern wohnten während dieser Zeit im feuchten Keller. „Gott wird uns alles 
wieder ersetzen“, so in einem Brief der Schwestern im tiefen Gottvertrauen.

Ein paar Personen waren für unsere heutige segensreiche Zeit prägend verantwortlich: Pfarrer 
Georg Friedrich Haag aus Ispringen, der den Sperlingshof 1862 zur Gründung seiner Ev. Luth. 
Gemeinde Pforzheim-Sperlingshof mit Hilfe seiner Gemeindeglieder kaufte und am 14.März 
1922 durch einen Niesbrauchvertrag mit der KFG der Ev.-Luth. Freikirche in Sachsen und 
anderen Staaten an unseren Verein überlassen hat. Pfarrer Gerhard Stallmann, Stuttgart, der 
sich in aufopfernder Weise für den Sperlingshof und das angegliederte Haus Ottilie eingesetzt 
hat, auch viele Jahre im Vorstand der Kinderfreundgesellschaft mitgearbeitet hat. Frau Ottilie 
Lünser, die sehr viel Gutes an Spenden und Schenkungen für Haus Ottilie mit großem 
Gottvertrauen erbracht hat. Es wären noch viele weitere Personen und Kirchengemeinden in 
Deutschland, Amerika, Kanada, Elsass, Kalifornien, uvm. aufzuzählen. Die Stuttgarter 
Gemeinde und der Sperlingshof sind viele Jahrzehnte eine Gemeinschaft, selbst die jährlichen 
Missionsfeste mit den Posaunenchören im Wald am Sperlingshof waren für uns Kinder, zu 
denen ich mich auch von 1958 bis 1969 zählen durfte, eine große Freude.

Es wird auch Führungen zu unserem Heim und dem historischen Geschehen geben. Auch der 
anstehende große Umbau des alten Sperlingshofes aus dem Jahre 1737 und der Umbau des 
heutigen Verwaltungsgebäudes zu unserer Schule auf dem Gelände und den Plänen mit seinen
enormen Investitionen werden wir vorstellen.

Es grüßt Sie für den Vorstand Manfred Beck, Vorsitzender der KFG 




